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Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte

NSC Watzenborn-Stbg. : TG 1953 Langenselbold II 
Samstag, 03.12.2022, 18:30 Uhr

Krendl macht den Sack zu

Mit einem 9:0-Heimerfolg gegen die TG 1953 Langenselbold II hat der NSC Watzenborn-Stbg. am
Samstag in weniger als 85 Minuten zwei Punkte in der Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte gesammelt.
Bei der TG 1953 Langenselbold II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:1 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der NSC Watzenborn-Stbg. mit 2 und die TG 1953 Langenselbold II mit 6
Ersatzspielern antrat.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Eher wenig Gegenwehr bekamen Harnisch / Krendl beim
3:0 von Beck / Wannek. Recht kurzen Prozess machten danach Moritz / Hartmann beim 3:0 mit
Schreiber / Steckel. Da gab es nichts zu rütteln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Armbrüster /
Grötzsch beim 11:3, 11:5, 11:5 von Wick / Runkel. Nach den ersten Spielen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber.
Eher wenig Gegenwehr bekam Fabian Moritz beim 11:8, 11:2, 11:5 von Calvin Beck. Das war ein
souveräner Sieg. Stefan Harnisch überzeugte im Match gegen Florian Schreiber, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Jan Hartmann hatte seinen Gegner Rainer Steckel beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es
nichts zu rütteln. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass
Hartmann seinem Gegner weniger als acht Punkte im gesamten Spiel überließ. Jakob Armbrüster
konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Roman Wick beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Beim 3:0 gegen Peter Wannek fand Dennis Grötzsch von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Eher wenig Gegenwehr bekam Kevin-Falco Krendl beim 11:7,
11:2, 11:7 von Luis Runkel. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der NSC Watzenborn-Stbg. in der Saison nun 9 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.12.2022 gegen die
SVH 1945 Kassel II an. Für die TG 1953 Langenselbold II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV 1907 Allendorf/Lda am 10.12.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 9:11 geht.

 Statistik:
 NSC Watzenborn-Stbg.

Doppel: Harnisch / Krendl 1:0, Moritz / Hartmann 1:0, Armbrüster / Grötzsch 1:0 
Einzel: F. Moritz 1:0, S. Harnisch 1:0, J. Hartmann 1:0, J. Armbrüster 1:0, D. Grötzsch 1:0, K. Krendl
1:0 
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 TG 1953 Langenselbold II
Doppel: Schreiber / Steckel 0:1, Beck / Wannek 0:1, Wick / Runkel 0:1 
Einzel: F. Schreiber 0:1, C. Beck 0:1, R. Wick 0:1, R. Steckel 0:1, L. Runkel 0:1, P. Wannek 0:1


